
Dienstrecht und Dienstbotengewohnheiten in Flandern . 301

 In Lüttich und wahrscheinlich, noch anderswo erhält die gemieteteMagdeinenDenieràDieu(Grottespfennig).BleibtdieLandmagdlängeralssechsMonatimDienst,dieStadtmagdlängeralseinJahr,soistderGottespfennigihrEigentum.

 Wenn der Bauer Yieh verkauft , hat der Käufer dem Dienstboten , derdasverkaufteTierzuihmführt,einTrinkgeldzuzahlen,welchesSteert-geld(=Schwanzgeld)heisst.

Dieses Steertgeld beträgt :
a ) bei dem Yerkauf eines Schweines einen S tu i ver für den Kuhbuben ;

 b ) bei dem Verkaufe eines Kalbes eine Tlaket ( d . Ii . 3y2 Stuivers )fürdieMagd;

 c ) bei dem Yerkauf einer Kuh einen Schelling ( =7 Stuivers ) fürdenKuhbubenuudfürdieMagd;

 d ) bei dem Yerkauf eines Pferdes zwei Gulden ( ungefär 3 , 40 Mark )fürdenPferdebuben.

 Der Kuhbube erhält weiter einen Stuiver für je hundert gesammelteEier;derKnechteinenStuiverfürjedenverkauftenSackGetreideoderSaat.

III . Die Pacht .

 Wenn ein Haus oder ein Stück Land auf drei , sechs , neun Jahre vermietetwird,sowirdeingeschriebenerMietsvertrag(Pacht)gemacht.WirdesnuraufeinJahrvermietet,soreichtdermündlicheVertraghin.

 Das Scliliessen von Verträgen , das Kaufen von Tieren , Bäumen ,Früchtenu.s.w.,dasMietenvonHäusern,Äckern,Wiesenu.s.w.,dasMietenvonKnechtenundMägdengeschiehtohneZeugen.

 Das gegebene Wort ist genug ; der Handschlag ist nur beim Tierkaufgebräuchlich.„Eenmau,eenman;eenwoord,eenwoord!"

 Auf den Wortbrüchigen wird nicht nur mit Fingern gewiesen , dieSchandefälltsogaraufdieganzeFamilie:„Hütedichvordemoderden;siehaltenihrWortnicht!"

 Die Ehrfurcht vor dem verbürgten Wort spricht ebenfalls aus derScheu,welchederDienstbotezeigt,vorJahresfristausdemDienstezutreten.

 Das geschieht auf dem Lande selten mitten im Jahre und wird stetszumNachteildesBauernoderdesDienstbotengedeutet.GeschiehtesmehrmalsaufdemselbenBauernhofe,sostehendemBauerSchwierigkeitenzuerwarten.„Dathyerzieheenbeddekenzaaie"(ersäesichdereneinBeetchen)heisstesbeimspottlustigenVolke.DemKnechtoderderMagdgehtesindiesemFalleauchnichtimmergut,denner(odersie)findetnichtleichteineneueStelle.OhneStellebleibenheisstman:„opdeKlaversgeraken"(aufdenKleegeraten),warumweissichnicht.DergleichenDienstleutentrautmanallgemeinnicht.Währendder„strengen


